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Abbildung 7: Bildungsbereichsspezi�sche Roadmap – Weiterbildung. Quelle: BilRess 2016 (gra�sche Darstellung VisLab) 
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Die Roadmap zeigt Aktivitäten und Ziele auf, um Bildung für Ressourcene�zienz und Ressourcenschonung im Bildungsbereich Weiterbildung 
zu verankern. Neben der bildungsbereichsübergreifenden Roadmap sind bildungsbereichsspezi�sche Roadmaps entstanden. Sie ergänzen 
die für alle Bildungsbereiche relevante Roadmap und konkretisieren die Handlungsstränge und erforderlichen Aktivitäten, und zwar zuge-
schnitten auf die jeweiligen bildungsbereichsspezi�schen Zielgruppen. 
Es werden die wesentlichen Bedarfe gebündelt nach den folgenden Bereichen abgebildet: Information und Sensibilisierung, Lehr-Lernunter-
stützung, Projektentwicklung und Anreize sowie formale Verankerung. Ausgehend von den de�nierten Zielen werden die Aktivitäten zur 
Erreichung der Ergebnisse aufgezeigt. Die Akteure, die diesen Prozess verantwortlich initiieren, begleiten oder auch umsetzen sollen, werden 
benannt. Eine ausführlichere textbasierte Beschreibung der Gra�k �nden Sie zum Download unter www.bilress.de.
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